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Weitere  
Konjunkturindikatoren

Die Umsatzentwicklung war im ersten Quartal rück-
läufig. 35 Prozent der befragten Handwerksbetriebe 
verzeichneten sinkende Umsätze, lediglich 20 Prozent 
konnten ihren Umsatz steigern. Der Auftragsbestand ging 
ebenfalls zurück. Diese Entwicklung hatte auch Auswir-
kungen auf den Arbeitsmarkt: Während elf Prozent der 
Betriebe die Zahl ihrer Mitarbeitenden steigern konnten, 
verzeichneten 24 Prozent der Betriebe einen Beschäfti-
gungsrückgang. Für die kommenden Monate erwartet 
das Handwerk bei der Auftragslage und beim Umsatz 
eine stabile Entwicklung bei annähernd gleichbleibender 
Beschäftigung.

Konjunktur- 
indikatoren

Frühjahr 2023 Erwartungen
+ 0 - Saldo + 0 - Saldo

Umsatz 20 45 35 -15 27 47 26 +1

Auftragsbestand 23 43 34 -11 27 49 24 +3

Beschäftigung 11 65 24 -13 11 74 15 -4

Investitionen 22 47 31  -9 17 54 29 -12

Verkaufspreise 62 33 5 +57 41 52 7 +34

Einkaufspreise 84 13 3 +81 62 35 3 +59

Antworten und Saldo in Prozent

Konjunktur  
in den Regionen

Nicht in allen Regionen kommt es zu einer Abkühlung 
des Geschäftsklimas: In der Region Stade zeigt sich ein 
leicht gegenläufiger Trend, da der Geschäftsklimaindex 
um zwei Punkte gegenüber dem Vorjahr ansteigt und 
jetzt 116 Punkte erreicht. In der Region Lüneburg misst 
der Geschäftsklimaindex im ersten Quartal ebenfalls 
116 Punkte, liegt damit jedoch vier Punkte unter dem 
Vorjahreswert. In der Region Braunschweig fällt die 
Abkühlung der Handwerkskonjunktur am deutlichsten 
aus: Hier geht der Geschäftsklimaindex um acht Punkte 
zurück und erreicht jetzt einen Wert von 110 Punkten.

Konjunktur- 
indikatoren

Frühjahr 2023 Erwartungen
+ 0 - GKI/Saldo + 0 - Saldo

Region Braunschweig (BS, GF, GS, HE, PE, SZ, WF, WOB) 

Geschäftslage 43 39 18 GKI: 110 (-8) 23 51 26 -3

Umsatz 20 37 43 -23 27 47 26 +1

Auftragsbestand 21 42 37 -16 25 52 23 +2

Beschäftigung 11 64 25 -14 10 71 19 -9

Investitionen 28 37 35 -7 19 54 27 -8

Region Lüneburg (LG, CE, DAN, HK, UE, WL) 

Geschäftslage 52 34 14 GKI: 116 (-4) 20 57 23 -3

Umsatz 18 46 36 -18 24 50 26 -2

Auftragsbestand 23 43 34 -11 26 49 25 +1

Beschäftigung 9 66 25 -16 9 79 12 -3

Investitionen 20 54 26 -6 15 59 26 -11

Region Stade (CUX, OHZ, ROW, STD, VER)

Geschäftslage 47 39 14 GKI: 116 (+2) 22 57 21 +1

Umsatz 21 54 25 -4 32 44 24 +8

Auftragsbestand 24 46 30 -6 30 46 24 +6

Beschäftigung 13 67 20 -7 15 72 13 +2

Investitionen 19 50 31 -12 15 50 35 -20

Antworten und Saldo in Prozent, GKI und dessen Veränderung gegenüber Vorjahr 
(innerhalb der Klammern) in Indexpunkten



Entwicklung des  
Geschäftsklimaindex

Geschäftsklima 
und Erwartungen

Die Konjunktur im Handwerk des Kammerbezirks Braun-
schweig-Lüneburg-Stade ist insgesamt rückläufig, mit 
deutlichen Unterschieden in den einzelnen Handwerks-
gruppen. In der aktuellen Frühjahrsumfrage erreicht der 
Geschäftsklimaindex 113 Punkte. Damit liegt er um vier 
Punkte unter dem Vorjahreswert. 

Aktuelle Geschäftslage
Aktuell bewerten 47 Prozent aller befragten Handwerks-
betriebe ihre Geschäftslage als gut, weitere 38 Prozent 
sind zufrieden mit der wirtschaftlichen Lage. Zu einer 
schlechten Einschätzung der Geschäftslage kommen 
15 Prozent, wie in der Vorjahresumfrage.

Geschäftserwartungen
Die sonst übliche Frühjahrsbelebung dürfte im Handwerk 
in diesem Jahr ausbleiben: Während 21 Prozent in den 
kommenden Monaten eine Verbesserung der Geschäftsla-
ge erwarten, gehen 24 Prozent von einer Verschlechterung 
aus. Eine Mehrheit von 55 Prozent der Befragten erwartet 
eine gleichbleibende Entwicklung der Geschäftslage.

Branchenvergleich nach 
Handwerksgruppen

Während der Geschäftsklimaindex im Bauhauptge-
werbe mit minus zehn Punkten auf 104 Punkte am 
stärksten zurückgeht, bleibt der Klimaindex im Ausbau-
handwerk auf einem hohen Niveau von 123 Punkten 
(minus sechs Punkte). Einen Rückgang des Geschäfts-
klimaindex um acht Punkte auf 107 Punkte verzeichnen 
die Handwerke für den gewerblichen Bedarf, die häufig 
als Zulieferer für die Industrie tätig sind.

In allen anderen Gruppen steigt der Geschäftsklimain-
dex: Im Kfz-Handwerk fällt der Zuwachs mit plus 20 
Punkten auf 111 Punkte am deutlichsten aus. Bei den 
Personenbezogenen Dienstleistern (zum Beispiel Foto-
grafen, Friseure, Uhrmacher) erholt sich der Geschäfts-
klimaindex zwar um zwölf Punkte, erreicht damit 
jedoch weiterhin nur ein niedriges Niveau von 100 
Punkten. In den Gesundheitshandwerken steigt der Kli-
maindex um neun Punkte auf den aktuell im Gruppen-
vergleich höchsten Wert von 124 Punkten. Einen Anstieg 
um sieben Punkte gibt es auch in den Nahrungsmittel-
handwerken, wodurch der Geschäftsklimaindex nun bei 
106 Punkten liegt.

Geschäftslage
im Handwerk

gut/ 
besser

befriedigend/ 
gleich

schlecht/ 
schlechter

GKI/ 
Saldo

Frühjahr 2022 54 31 15 117

Herbst 2022 51 35 14 83

Frühjahr 2023 47 38 15 113

Erwartungen 21 55 24 -3

Antworten und Saldo in Prozent, GKI in Indexpunkten

Geschäftsklimaindex Frühjahr 2023 nach Handwerksgruppen

aktueller Index
Veränderung zum Vorjahr
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Berichtsmodalitäten
An der Frühjahrsumfrage 2023 haben sich 429 Hand-
werksbetriebe aus dem gesamten Kammerbezirk 
beteiligt. In die Berechnung des Geschäftsklimaindex 
(GKI) gehen sowohl die aktuelle Geschäftslage als auch 
die Geschäftserwartungen der befragten Handwerks-
betriebe ein. Der Wert des GKI kann zwischen 0 und 200 
Indexpunkten liegen.
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